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SCHREIBEN VOM LANDVOGT VON MENDRISIO, [HPTM. ] ULRICH SCHOEN, AN
[ALT] AMMANN[UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT]
BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

"des Herrn schriben han 'Loh Erst am 15 . dis Enpfangen also das er ist lang

uf der stras gesin 3 drin ferstanden das der [ Westfälische ] friden . . . sötte

gemachet sein.

wil den Herr gantz früntlich beiten Er wele in minem namen den Herr [Barthé¬

lemy ] R o landen  zuschriben das der beiden Herren sach richtig ward als

nämlich Herrn [Johann Balthasar ] · H o n e g [g] e r und Herrn [Karl ] W y s-

[s ] e n b a c h, was Herr Haubtman Stock [ er]  andreift han Jch min ge-



ross zu im geschicket hetz feür Ein grosse Er das . . . der Herr sein [er ] ge¬

dünkt , wird den Herrn fon alem berichten wie die sach dahär gangen ist , aber

in alem geheim.

Es hat [der ] fändrich [der Kompagnie Schön/Wirz , Jost ] S c h ö n und sein
1

bruder [Sebastian ? Schön]  wit läufeg bericht fon des . . . [ ?] wägen wie

är dem herr dächan [=Dekan von Zug ?, Oswald S c h ö n] so schändlich dürfen

wägen seines testenmänts . . . [sprechen ] aber ob got wil wird Er mächteger sein

sein gewunnen gnad dun.

wan er will Zeitung halben fon mailand wird der Herr fon den [ Zuger ?] kuflüten

uff [=ver ] stan.

Der Herr wel mir sein gelibet husfolch min gruotz und dienst anmälden " .

Original , mit Siegeln - AH 75 , 326 - 327 - Blatt 327 r  leer
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